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KANTONSRATSPROTOKOLL  

  
Sitzung vom 30. Oktober 2017 
Kantonsratspräsidentin Vroni Thalmann-Bieri 

  
  

B 80 Änderung der Kantonsstrasse K 11, Knoten Menzbergstrasse, 

im Dorfzentrum Menznau; Entwurf Dekret über einen Sonderkredit / 

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 

  
Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart. 
Rolf Bossart: Die RUEK hat diese Vorlage an zwei Sitzungen besprochen und ist 

einstimmig darauf eingetreten. Die Kommission beurteilt das Projekt in der Höhe von 

5,04 Millionen Franken als sehr anspruchsvoll, vor allem auch weil es grössere 

wasserbauliche Massnahmen enthält und viele Personen davon betroffen sind. Das Projekt 

sei sehr gut ausgearbeitet, zweckmässig und ausgewogen. Positiv bewertet wurde auch die 

verbesserte Verkehrssicherheit für die Fussgänger und den Langsamverkehr. Die Kosten 

sind ein zentrales Element und schlagen sich im Ergebnis (Bewertung) des 

Submissionsverfahrens zu 80 Prozent nieder. Ein guter Planer sei der Garant für die 

Einhaltung der Gesamtkosten, so argumentierte die Dienststelle. Die VBK hat der Vorlage 

einstimmig zugestimmt. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen und dem Sonderkredit von 

5,04 Millionen Franken zuzustimmen. 
Für den Regierungsrat spricht Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdirektor Robert Küng. 
Robert Küng: Es handelt sich um ein sehr anspruchsvolles Projekt, darum ist es umso 

erfreulicher, dass zusammen mit der Gemeinde Menznau eine gute Lösung gefunden 

werden konnte. Insbesondere der Aspekt der Verkehrssicherheit erscheint der Regierung 

wichtig. Beim Strassenbau wurden sowohl die Verkehrssicherheit als auch die Wasserbau- 

und Hochwasserschutzmassnahmen berücksichtigt. Ich bitte Sie daher, der Vorlage 

zuzustimmen. 
In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Dekret über einen Sonderkredit für die 

Änderung der Kantonsstrasse K 11, Knoten Menzbergstrasse, im Dorfzentrum Menznau, wie 

es aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 95 zu 0 Stimmen zu. 
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Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die RUEK hat diese Vorlage an zwei Sitzungen besprochen und ist einstimmig darauf eingetreten. Die Kommission beurteilt das Projekt in der Höhe von 5,04 Millionen Franken als sehr anspruchsvoll, vor allem auch weil es grössere wasserbauliche Massnahmen enthält und viele Personen davon betroffen sind. Das Projekt sei sehr gut ausgearbeitet, zweckmässig und ausgewogen. Positiv bewertet wurde auch die verbesserte Verkehrssicherheit für die Fussgänger und den Langsamverkehr. Die Kosten sind ein zentrales Element und schlagen sich im Ergebnis (Bewertung) des Submissionsverfahrens zu 80 Prozent nieder. Ein guter Planer sei der Garant für die Einhaltung der Gesamtkosten, so argumentierte die Dienststelle. Die VBK hat der Vorlage einstimmig zugestimmt. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen und dem Sonderkredit von 5,04 Millionen Franken zuzustimmen.

Für den Regierungsrat spricht Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdirektor Robert Küng.

Robert Küng: Es handelt sich um ein sehr anspruchsvolles Projekt, darum ist es umso erfreulicher, dass zusammen mit der Gemeinde Menznau eine gute Lösung gefunden werden konnte. Insbesondere der Aspekt der Verkehrssicherheit erscheint der Regierung wichtig. Beim Strassenbau wurden sowohl die Verkehrssicherheit als auch die Wasserbau- und Hochwasserschutzmassnahmen berücksichtigt. Ich bitte Sie daher, der Vorlage zuzustimmen.
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